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EDITORIAL

Chefredakteur FM DAS LOGISTIK-MAGAZIN

Unruhige automatische Läger

Angesichts der herrschenden Prozessierwut ist es fast ein
Wunder, dass noch niemand wegen der vermeint lichen 

Irreführung durch den Begriff ‚automatische Lagertechnik‘ vor
das Bundesverfassungsgericht gezogen ist. Ein Lager stellt ge-
mäß seiner Wortherkunft etwas Statisches dar. Doch das auto-
matische Lager ist alles andere, als ein Ort der Ruhe, sondern
ein Raum höchster Dynamik. Schnelldreher verbleiben häufig
nicht einmal einen ganzen Tag an ihrem Lagerplatz, und schon
werden sie wieder benötigt – in der Produktion, oder meist im
Versandbereich. Ein wesentliches Ziel der modernen Logistik
ist die Minimierung der Verweildauer von Produkten im Lager. 

Hierfür sind automatische Läger wie geschaffen. Die
Transparenz der Bestandsführung, der erreichbare

Durch  satz durch automatische Ein- und Auslagerprozesse und
die daraus resultierende Kommissio-
nierqualität, die Lieferfähigkeit ins-
gesamt, wie sie mit automatischen
Lägern erzielt werden kann, ist durch
konventionelle, manuelle Läger nur
schwer zu übertreffen – und wenn,
dann nur durch massiven, kostspieli-
gen Personaleinsatz. 

Dies bedeutet ausdrücklich nicht,
dass ein automatisches Lager

für jedes Unternehmen die beste Lösung ist. Selbst ein Anbie-
ter automatischer Lagertechnik würde dies nicht behaupten,
sonst würde er seine Seriosität in Frage stellen. Schließlich im-
plementieren auch die Automatisierungsspezialisten konven-
tionelle Läger, weil sich diese in vielen Fällen  – nach einge-
hender Analyse des Bedarfs – als die bessere Lösung erweisen. 

Da ein automatisches Lager eine beträchtliche Investition
darstellt, sollte eine kontinuierliche Auslastung der mäch-

tigen Logistikmaschinen gegeben sein. Andererseits bieten die
Automatisierungsspezialisten häufig auch kleinere automati-
sierte Lagereinheiten an, die ihre Leistung in Kombination mit
manuellen Lägern voll entfalten können. In der unruhigen La-
gertechnik geht es eben immer um den konkreten Einzelfall. 
Siehe hierzu auch den FM-Trendbericht ‚automatische Lager-
technik‘ ab Seite 14. Viel Spaß beim Lesen. 

Hans-Martin Piazza
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Der Anlagenbauer SMS
Meer in Möchenglad-
bach investierte in eine
neue Schwerlasthalle,
um noch leistungsstär-
kere Pressen am Stand-
ort herstellen zu kön-
nen. Für die Handha-
bung und den innerbe-
trieblichen Transport
der bis zu 180 Tonnen
schweren Bauteile erar-
beitete Demag Cranes
& Components das In-
tralogistikkonzept und
lieferte fünf Lauf- und
Konsolkra-
ne, die in
drei Ebenen
arbeiten.

Das Befestigungszentrum
Reidl e.K. im bayerischen
Hutthum bei Passau ist ein
Handelsunternehmen für
Normteile, Arbeitsschutz -
artikel und Werkzeuge.  Auf-
grund des Umsatzwachs-
tums wurde Ende vergange-
nen Jahres ein neues Logis-
tikzentrum errichtet. Liefe-
rant des Fachboden- sowie
des Palettenla-
gers war Schul-
te Lagertech-
nik, Sundern. 

ZUM TITELBILD
Im Distributionszentrum von Bosch Rexroth in Laatzen bei Han-
nover genügte die bisherige Leistung aufgrund des starken Wachs-
tums der Liefermenge und der gestiegenen Kundenanforderungen
nicht mehr. Das Problem: Für eine räumliche Vergrößerung der

Gesamtanlage fehl-
te jedoch der Platz,
sodass die Steige-
rung des Durchsat-
zes und damit der
Kommissionierleis-
tung innerhalb des
bestehenden Ge-
bäudes erzielt wer-
den mussten. Der
beauftragte Intralo-
gistikspezialist, die
Dematic GmbH aus
Offenbach, instal-
lierte vor das be-
reits vorhandene
automatische
Kleinteilelager eine
Multishuttle-Anla-
ge als Puffer zwi-
schen AKL und
Kommis-
sionier-
bereich.
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Die VTG-Tochter VOTG Tanktainer
GmbH in Hamburg bildet die kom-
plette Logistikkette für Flüssigtrans-
porte chemischer Produkte ab – von
Tanklägern über Tanklastzüge, Tank-
wagen und Binnenschiffe bis hin zur
Tankschifffahrt und weltweiter Vertei-
lung. FM sprach mit Heike Clausen,
Managing Director des
auch in China operieren-
den Unternehmens. 62

Dieser Kran
kommt mit
7.000
Spezialisten

Jede noch so kleine Komponente ist entscheidend,
damit Ihr Kran effektiv arbeitet. Kein Teil funktio niert
ohne die andern – und Ihr Unternehmen nicht ohne 
zuverlässigen Kran. Darum kümmern wir uns um die
vorausschauende Wartung und auch um die knifflig-
sten Details, während Sie sich auf das Wesentliche
konzentrieren: Ihre Geschäfte.

Konecranes GmbH Mühlenfeld 20, 30853 Langenhagen, Germany
Tel +49 511 7704-0, Fax +49 511 7704-477 www.konecranes.de

WIE KANN 
EIN SEIL 
IHR GANZES 
UNTERNEHMEN 
TRAGEN?
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Swisslog ist ein globaler Anbieter von spezi�schen 
Intralogistik-Lösungen. Kunden vertrauen auf 
unsere langjährige Erfahrung in der Paletten- 
und Leichtguttechnik sowie auf unsere 
Branchenkenntnisse in der Nahrungsmittel- und 
Getränkeindustrie, im Einzelhandel und der 
Pharmaindustrie.
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